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Österreich im Umfeld multipler Krisen

Inflation
Ukraine-Krieg

Corona-Pandemie
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Gesundheitliche Lage
2020–2022
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Corona-Pandemie noch nicht vorbei

Grafik: ORF.at/corona, Quelle: AGES/EMS, Stand 02.12.2022 (bezieht sich auf den Zeitraum bis inkl. 01.12.)

Österreich gesamt
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Corona-Wellen erfordern weniger Intensivbehandlungen

Grafik: ORF.at/corona, Quelle: AGES/EMS, Stand 02.12.2022 (bezieht sich auf den Zeitraum bis inkl. 02.12.)
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Stationäre COVID-19-Spitalsaufenthalte doppelt so lange

Q: STATISTIK AUSTRIA. Spitalsentlassungsstatistik basierend auf Daten des Bundesministeriums für Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz. – Spitalsentlassungen 2021 in der Akutversorgung von Personen mit Wohnsitz innerhalb und außerhalb 
Österreichs, inklusive Nulltagesaufenthalte und Sterbefälle.  – 39 759 Spitalsaufenthalte mit Entlassungsdiagnose COVID-19 (ICD-10 U07–U12),  2 026 655 Spitalsaufenthalte mit allen anderen Diagnosen. – Die Aufenthaltsdauer bezieht sich auf vollstationäre 
Aufenthalte mit mindestens einer Übernachtung.
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Sterblichkeit in Herbstwellen rückläufig

Q: STATISTIK AUSTRIA, Statistik der natürlichen Bevölkerungsbewegung. Vorläufige Ergebnisse 2022. – Prozentangaben weisen die Abweichung zum Durchschnitt der jeweiligen Kalenderwoche der Jahre 2015–2019 aus. – Erstellt am 01.12.2022.
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Wirtschaftsleistung
im 3. Quartal 2022
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Österreichs Wirtschaft wächst im 3. Quartal 2022 weiter

Q: STATISTIK AUSTRIA, Vierteljährliche Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen. 
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-4,0 %

Q3
2020

-4,3 %

Q1
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Entwicklung des BIP
reales Wachstum zum Vorjahresquartal in Prozent

reales Wachstum Vorjahresquartal  reales Jahreswachstum

Jahreswachstum 2009: -3,8 %
Jahreswachstum 2020: -6,5 %

Jahreswachstum 2021: +4,6 %

Differenz: 2,7 PP 

Differenz: 7,3 PP 

Veränderung zum 
Vorquartal: +0,2 % 
(saison- und 
kalenderbereinigt)
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Viele Wirtschaftsbereiche tragen zum Wachstum bei

Q: STATISTIK AUSTRIA, Vierteljährliche Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen. Flächen repräsentieren Anteil der Wertschöpfung am BIP, %-Angaben sind Wachstumsraten zum Vorjahresquartal

0-5 % 5–20 % 20–50 % > 50 %< 0 %
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Wirtschaftsleistung seit 5 Quartalen über Vorkrisenniveau

Q: STATISTIK AUSTRIA, Vierteljährliche Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen. 
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Die meisten Wirtschaftsbereiche weiter über Vorkrisenniveau

Q: STATISTIK AUSTRIA, Vierteljährliche Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen. 

Austrian Recovery Barometer: Q3/2022 im Vergleich mit Q3/2019 (real) – in %

Gastronomie u. 
Beherbergung

Sonstige Dienstleistungen 
(u. a. Friseure, Kultur)

Finanz- und 
Versicherungs-

dienstleistungen

Information u. 
Kommunikation

Verkehr BIP Öff. Verwaltung, 
Bildung, Gesundheits-, 

Sozialwesen

Handel
Grundstücks- und 
Wohnungswesen

Herstellung von
Waren, Bergbau, 

Energiewesen

102,6 105,4

Bau

101,8

89,0
97,2

103,6 104,499,5 103,7

Sonst. Wirtschaftliche 
Dienstleistungen (u. a. 
Beratung, Leiharbeit)

103,8

Land- und Forst-
wirtschaft

96,3
89,8

100,6
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Tourismus im Sommer lässt Corona hinter sich

Q: STATISTIK AUSTRIA, Tourismusstatistik. Oktober 2022: Vorläufige Ergebnisse. Sommersaison: Mai bis Oktober.

Austrian Recovery 
Barometer – in Prozent

Insgesamt

98,6

Inländische
Gäste

Mai bis Oktober 2022
im Vergleich mit 

Mai bis Oktober 2019

104,4

Ausländische
Gäste

96,2

79,0 

53,8 

66,4 

77,9 

Sommer 2019 Sommer 2020 Sommer 2021 Sommer 2022

Österreich: Nächtigungen Sommer 2019, 
2020, 2021 und 2022 – in Millionen
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Bisher kein Nachholeffekt bei Insolvenzen sichtbar

Q: STATISTIK AUSTRIA. Statistik der Insolvenzen.
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Konjunktur
im Oktober 2022
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Industriekonjunktur setzt sich im Oktober gedämpft fort

Q: Statistik Austria, Umsatzindex ÖNACE 2008 unbereinigt (Basis 2015), 2022 vorläufige Ergebnisse.
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Industrie und Bau im Oktober 42,7% über Vorkrisenniveau

Q: Statistik Austria, Umsatzindex ÖNACE 2008 unbereinigt (Basis 2015), 2022 vorläufige Ergebnisse.
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Umsatzentwicklung seit Jahresbeginn 2021 über Produktion

Q: Statistik Austria, Produktions- und Umsatzindex ÖNACE 2008 saisonal bereinigt (Basis 2015), 2022 vorläufige Ergebnisse
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Inflation
im Oktober/November 2022
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Inflationsrate verharrt auf höchstem Wert seit 70 Jahren

Q: STATISTIK AUSTRIA, eigene Berechnungen, *VPI Schnellschätzung vom 30.11.2022

August 1951: 42,6 %

Oktober 2022: 11,0 %
November 2022: 10,6 %*
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Energie und Nahrungsmittel treiben Inflation an

Q: STATISTIK AUSTRIA, eigene Berechnungen 
ERZIEHUNG UND UNTERRICHT, +3,9 %, 0,039 

BEKLEIDUNG UND SCHUHE, +3,8 %, 0,174 

Treibstoffe 39,3 %

Kraftwagen 17,0 %

Flugtickets 32,5 %

Instandhaltung von Wohnungen 18,7 %

Gas 116,9 %

strom 24,6 %

Fleisch 15,6 %

Brot und Getreideerzeugnisse 14,4 %

Milch, Käse, Eier 19,0 %

Bewirtung 10,7 %

Beherbergung 13,5 %

-3,0–0,0 % 0,1–4,9 % 5,0–10,0 % > 10,0 %

VERKEHR
+16,6 %
Einfluss: 2,3

WOHNUNG, WASSER, ENERGIE
+19,2 % 
Einfluss: 3,6 

NAHRUNGSMITTEL UND 
ALKOHOLFREIE GETRÄNKE
+14,4 %
Einfluss: 1,6 

RESTAURANTS UND HOTELS
+11,0 %
Einfluss: 1,4 

HAUSRAT UND LFD. 
INSTANDHALTUNG DES
HAUSES
+11,8 % 
Einfluss: 0,7 

FREIZEIT UND KULTUR
+3,3 %
Einfluss: 0,4 

VERSCHIE-
DENE
WAREN, 
DIENST-
LEIS-
TUNGEN

GESUNDHEITS-
PFLEGE

ALKOHOLISCHE 
GETRÄNKE UND 
TABAK
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Energie

Inflation von Dienstleistungen und Gütern nimmt Fahrt auf

Q: STATISTIK AUSTRIA, eigene Berechnungen 

VERKEHR
+16,6 %
Einfluss: 2,3

Güter

Lebensmittel

Dienstleistungen

Kern-
inflation

07/2022 – in PP 10/2022 – in PP

Energie 3,40 3,68

Lebensmittel 1,5 1,76

Energie + Lebensmittel
(Volatile Güter)

4,9 5,44

Dienstleistungen 2,28 2,78

Güter 2,18 2,76

Dienstleistungen + Güter
(Kerninflation)

4,46 5,55

Gesamt (Inflationsrate) 9,4 11,0
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Großhandels- und Erzeugerpreisanstieg vorerst gestoppt

Q: STATISTIK AUSTRIA, eigene Berechnungen, *VPI Schnellschätzung vom 30.11.2022 

Treibstoffe 39,3%

Kraftwagen 17,0%

Flugtickets 32,5%

Fleisch 15,6%

Brot und Getreideerzeugnisse 14,4%

Milch, Käse, Eier 19,0%

Bewirtung 10,7%

Beherbergung 13,5%

VERKEHR
+16,6 %
Einfluss: 2,3

RESTAURANTS UND HOTELS
+11,0 %
Einfluss: 1,4 

HAUSRAT UND LFD. 
INSTANDHALTUNG DES
HAUSES
+11,8 % 
Einfluss: 0,7 

FREIZEIT UND KULTUR
+3,3 %
Einfluss: 0,4 

VERSCHIE-
DENE
WAREN, 
DIENST-
LEIS-
TUNGEN

GESUNDHEITS-
PFLEGE

ALKOHOLISCHE 
GETRÄNKE UND 
TABAK

Tiefpunkt
05/2020: 

+0,7 % 10/2022:
+11,0 %

11/2022:
+10,6 %*

-2,6%

09/2022:
+22,1%

10/2022:
+18,4 %

-7,9%

06/2022: 
+26,5 %

10/2022:
+21,2 %
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Inflation als wichtigster Grund für Einkommensverlust

Q: STATISTIK AUSTRIA, Befragung "So geht’s uns heute" (n = 3206). 16 bis 69-Jährige. Datenstand 21.11.2022. Befragungszeitpunkt: September/Oktober 2022. Einkommensverluste = subjektiv wahrgenommene Veränderungen des Haushaltseinkommens laut 
Befragung.

Einkommens-
verluste

36 %

gleiches 
Einkommen

43 %

Einkommens-
gewinne

21 %

Wahrgenommene Veränderungen 
des Haushaltseinkommens

in den letzten 12 Monaten vor 
September/Oktober 2022

17 %

3 %

5 %

5 %

6 %

4 %

6 %

6 %

15 %

32 %

Andere Gründe

Haushaltsveränderung (z.B. Scheidung)

Pensionierung

Betreuungspflichten

Jobwechsel

Arbeitsunfähigkeit

Reduktion von Sozialleistungen

Verlust des Arbeitsplatzes

Verringerung der Arbeitszeit

Inflation/Teuerung

Gründe für Einkommensverluste

+6 %
Zu Mai/Juni 2022

+12 %
Zu März/April 2022

+16 % 
zu Nov./Dez. 2021
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Außenhandel
bis August 2022
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Außenhandel weiter deutlich über Vorkrisenniveau

Q: Statistik Austria, Außenhandel, 2019 bis 2021 endgültige Ergebnisse, 2022 vorläufige Ergebnisse.
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Austrian Recovery 
Barometer – in Prozent

08/2022 im Vergleich mit 08/2019

Import

146,7

Export

132,5
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Steigende Preise treiben Importwerte …  

Q: Statistik Austria, Außenhandel, 2021 endgültige Ergebnisse, 2022 vorläufige Ergebnisse.

01 bis 08/2022 im Vergleich zu 01 bis 08/2021 

20,9 %
16,9 %

30,7 %

16,9 %

3,4 %

25,0 %

Insgesamt Deutschland China Italien Schweiz übrige Länder

Veränderung der Werte – in Prozent

-9,9 %

0,5 %

11,7 %

-12,7 %

6,8 %

-14,6 %

Insgesamt Deutschland China Italien Schweiz übrige Länder

Veränderung der Menge – in Prozent
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… und Exportwerte

Q: Statistik Austria, Außenhandel, 2021 endgültige Ergebnisse, 2022 vorläufige Ergebnisse.

01 bis 08/2022 im Vergleich zu 01 bis 08/2021 

18,1 %
15,8 %

22,2 %

16,0 %
20,0 % 19,0 %

Insgesamt Deutschland Italien Vereinigte Staaten Schweiz Übrige Länder

Veränderung der Werte – in Prozent

-4,9 %

-6,8 %

-8,1 %

-2,6 %
-3,4 %

-2,7 %

Insgesamt Deutschland Italien Vereinigte Staaten Schweiz Übrige Länder

Veränderung der Menge – in Prozent
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77,3 % der Gasimporte kamen 2017 bis 2021 aus Russland

Q: Statistik Austria, Außenhandel

Dänemark

0–3 % 3–10 % 10–50 % > 50 %
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Gasimportwert steigt trotz sinkender Mengen

Q: Statistik Austria, Außenhandel, 2021 endgültige Ergebnisse, 2022 vorläufige Ergebnisse.

Gasimporte insgesamt für die Periode 01–08/2022

6 805,1

4 283,5

01–08 2021 01–08 2022 (vorläufig)

In Mengen – in Mio. kg

-37,1 %

2 042,3

5 299,7

01–08 2021 01–08 2022 (vorläufig)

In Mio. Euro

+159,5 %

-20,6 % -22,2 %

-6,9 %

-34,3 % -33,7 %
-45,7 %

-60,4 %
-66,9 %

01/2022 02/2022 03/2022 04/2022 05/2022 06/2022 07/2022 08/2022

Veränderung der Menge – in Prozent

294,9 %

224,3 % 229,8 %

294,8 %

208,5 %

91,4 %
41,1 % 47,9 %

01/2022 02/2022 03/2022 04/2022 05/2022 06/2022 07/2022 08/2022

Veränderung der Werte – in Prozent
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Auch der Wert russischer Gasimporte deutlich gestiegen 

Q: Statistik Austria, Außenhandel, 2021 endgültige Ergebnisse, 2022 vorläufige Ergebnisse.

Gasimporte 01 bis 08/2022 im Vergleich zu 01 bis 08/2021 

1 725,5 

156,5 48,5 17,4 

94,4 

4 660,9

540,4
29,7 33,6

35,2

Russische
Föderation

Deutschland Dänemark Belgien übrige Länder

In Mio. Euro

01-08 2021

01-08 2022

170,1 %

245,3 %

-38,8 %

92,8 %

-62,7 %
Russische

Föderation
Deutschland Dänemark Belgien übrige Länder

Veränderung der Werte – in Prozent

5 693,1 

565,7 177,0 
36,0 

333,2 

3 469,3

689,3

32,2
45,3

47,3

Russische
Föderation

Deutschland Dänemark Belgien übrige Länder

In Mengen – in Mio. kg

01-08 2021

01-08 2022 -39,1 %

21,9 %

-81,8 %

25,8 %

-85,8 %
Russische

Föderation
Deutschland Dänemark Belgien übrige Länder

Veränderung der Menge – in Prozent
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Gerade Energiepreise lassen Importwerte massiv ansteigen

Q: Statistik Austria, Außenhandel, 2021 endgültige Ergebnisse, 2022 vorläufige Ergebnisse.

159,5 %

239,5 %

160,5 %

130,9 %

68,9 %
81,8 %

48,0 %
34,0 %

12,4 %

43,2 %

-37,1 %

16,8 %

-0,4 %

46,0 %

-12,5 % -12,9 % -20,3 %

7,3 %

-19,2 %

3,1 %

Gas Strom Kohle Speiseöle Erdöl Düngemittel Gold Getreide Holz und Kork Eisen und Stahl

Güter mit starken Steigerungen der Importwerte
01 bis 08/2022 im Vergleich zu 01 bis 08/2021 

Einfuhr Wert % Veränderung zur Vorjahresperiode Einfuhr Menge % Veränderung zur Vorjahresperiode
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Bevölkerungsentwicklung
im 2. Quartal 2022
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Starkes Bevölkerungswachstum 
durch hohe Zuwanderung 2022

Bevölkerung zu Jahresanfang nach Varianten

Historische Entwicklung

Aktuelle Prognose
(Hauptvariante)
Variante ohne
Wanderungen

Österreich wächst durch Zuwanderung – aktuell aus Ukraine

Q.: Statistik Austria, Bevölkerungsfortschreibung 1951–1995. Wanderungsstatistik 1996–2021. Bevölkerungsprognose 2022, Hauptvariante und Variante ohne Wanderungen 2022–2080, Bevölkerung im Jahresdurchschnitt.
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2080:
6,7 Mio.
-26 %

2054: 
Überschreitung der 
10-Mio.-Marke
+11 %

Δ 108 000 
Personen

2022: 
9,0 Mio.

2080:
10,5 Mio.
+17 %
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Geopolitische Krisen lösen Wanderungen aus

Q. : Statistik Austria, Bevölkerungsfortschreibung 1961–1995. Wanderungsstatistik 1996–2021. Bevölkerungsprognose Hauptvariante 2022.

2022 (Prognose)

Zuwanderung: 232 600
Abwanderung: 125 600
Wanderungssaldo: 107 000

2015

Zuwanderung: 214 400
Abwanderung: 101 300
Wanderungssaldo: 113 100
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Wanderungssaldo ausl. Staatsangehöriger Q1+Q2 2022, 
Top 10 und ausgewählte Staaten

Zuwanderung aus Ukraine übertrifft andere Länder bei weitem

Q.: Statistik Austria, Wanderungsstatistik.
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In den ersten drei Quartalen 2022 zugewanderte ukrainische 
Staatsangehörige in Österreich

Frauen

Männer

Am 01.10.2022 lebten 
rund 64 500 Ukrainer:innen, 
die seit Jahresbeginn zugewandert sind, 
in Österreich

Davon:

Weiblich: rund 43 500; 67,5 %
Männlich: rund 21 000; 32,5 %

Vor allem Frauen und Kinder aus Ukraine zugewandert

Q: STATISTIK AUSTRIA, Statistik des Bevölkerungsstandes. Ukrainische Staatsangehörige in Österreich am 01.10.2022 im Vergleich zum 01.01.2022 nach Alter und Geschlecht. Vorläufige Ergebnisse.
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Arbeitsmarkt
Bis Oktober 2022
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Beschäftigung im Oktober weiterhin über Vorkrisenniveau

Q: Dachverband der Sozialversicherungsträger (DV). Monatsendstände. Beschäftigungsverhältnisse. Bundesministerium für Arbeit: Zahlen zu Personen (abgerechnet) in Kurzarbeit sind ab 
August 2022 vorläufig. Stand 15.11.2022
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Unselbständig Beschäftigte – in Tausend

Unselbständig Beschäftigte Unselbständig Beschäftigte ohne Kurzarbeit

Arbeitslosenquote:
Okt. 2022: 6,0 %
Okt. 2019: 7,0 %

Unselbständig Beschäftigte

Austrian Recovery 
Barometer – in Prozent

10/2022 im
Vergleich mit 10/2019

103,4
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Offene Stellen mit 218 000 abermals auf Rekordkurs

Q: Statistik Austria, Offene-Stellen-Erhebung bzw. AMS. – ÖNACE 2008 ohne: Land- und Forstwirtschaft, Fischerei, Private Haushalte, Exterritoriale Organisationen und Körperschaften. – Der Offene-Stellen-Erhebung liegt eine Stichprobe von ca. 6 000 
Unternehmen pro Quartal zugrunde. – Offene Stellen laut AMS: Gleitender Durchschnitt über die Monatsendbestände der sofort verfügbaren offenen Stellen.
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Offene-Stellen-Erhebung AMS Differenz: 
73,4



Unabhängige Statistiken für faktenbasierte Entscheidungen

Rückfragen bitte an

STATISTIK AUSTRIA
Guglgasse 13, 1110 Wien

Stabsstelle Medieninformation

Tel.: +43 1 711 28-7777
presse@statistik.gv.at 
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